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Amtsblatt zur Macher Zeitung Ur. 180.
Montag den 10. August 1903.

(3177) 1-2 3 13.7N
Kundmachung.

Bei der Hans Adam Graf Engelhansel scheu
Stiftung ist ein Platz mit dem Iahreserlrage
von 1030 X in Erledigung gelommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind arme
Adelige weltlichen Standes berufen, deren Vor»
fahren Herren oder Landleute in Kram waren
und welche in der Armee oder im Zivilstande
dienen, beziehungsweise gedient haben; Vorzugs»
berechtigt sind Angehörige der Familien Rauber
u»t> Gall.

Aspiranten aus diese Stiftung wollen die
nach obigen Andeutungen instruierten Gcfuchr

bis zum 20. September 1903
hieramls überreichen.

l t . l . Landesregierung filr Kiain.

Laibach am 2. August 1903.

(3176) 3 - 2 3t. 1Ü.W8.

l l l l e. kr. Soli 2» babies v I^ul>h2m

1. oletVdr» »««3

ui!ni t«e»j 2» b»lliea » 8lov«n»lcim uönim
iexikam. V l», usni tes»z «« »prejmo .̂e»!>lle,
lci äe ni«o preülapile 40. lela, 8voj« »tHro^ti
in klltere, »lco «o s« neomoiiene, »o llnpal-
nNe ie 24. lelo, k r »o u i n e ^ i«xill», v ue-
»eck in pi»»vi 2moine. ?oulc ^e l>re2pl»öen.

proxivlee 2» »prHeni »« inore^o llo
30. «eptsmkr» t. 1. osebna 2ß^»iU pri rllv-
nlllel^tvu l»lk»jgn^e c. kr. äol« ?.a b»l»j<:e ter
prinosli l> 8euo^ Kr8tni »li roMni Ii»t, even-
tu^luo poroini list »li, i!e »o väove, smrtni
li»t »vojeß», m o i l l , <llllje oblkslveno pa-
trjeno ur»v»tveno iüpriösvlllo, poteen «cl
u'lläneß» 7.6r»vnilca prizto^neß» ol)I»8lva
i?.^llno i?priöev»Io äa »o 2<ir»ve in l.e!e8uo
in <iusna 22 ulc 8po8odne, potem ixpriöevala,
lll l ilnajo oepljens ll02« »li <i» »o i?.uovu
evpljvn« ter tuä» öol»ll», ixprii!«v»1», 6e j in
im»jo ll»j.

X», t» uöni teilllj r»?.pi»2ne 80 lu6i Zliri
untsnov« uin«8». 2»tllllä» pa 10b X » pr»
vilnim ft0vr»silom ?.» pot »vm in n»?.»j.

Un« ien«^«, lli noöv^a proliiti x» uno
t«n u»t»nov, mor^o »vo^s proilnje, oprem-
ljen« » popre^ n»ve6en>mi u»Un»mi in ?.
2»llomtim uno^nim li3t«m,

Ho b. « s p t s m b r » t . l .

uloiil i p« 6oli6nsm c lcr. ollr»)'ne»n x!»-
v»s8tvu, 02l5oma pri mestnem m»ßintskl»

V I^ulHzm. lln« 4. »vßu»t» 1903.

Z. 15.988.
V e r l a u t b a r u n g .

Nn der l. l. Hebammenschule in Laibacd
beginnt

am » . v l i o b e r 1U«3

»in Lehilurs sür Hebammen mit slove nischer
Unterrichtssprache, in welchen ffrauenspersonen.
welche das 40. Lebensjahr noch nicht Über»
schritten und. wenn sie ledig sind, das 24ste
Lebensjahr vollendet haben. serner der Unter»
richtssprache in Wort und Schrift mächtig sind.
ausgenommen werden. Der Hebammenunterrichi
ift unentgelllich

Aufnahmsbewelberinnen haben sich unter
Beibringung des Taus« oder Geburtsscheines,
eventuell des Trauungsscheines oder, falls sie
Witwen sind, des Totenscheines ihres Galten,
ferner eines behüldlich bestätigten Moralitäts-
zeugnisses, dann eines von» Amtsarzte der zu-
ständigen politischen Vehiilde ausgeserligteu
Zeugnisses der Gesundheit, der lürperlichen und
intelleltnellen Vefähigung, dann eines Impf«
und eventuell Nevakzinationszeugnisses und all-
fälliger Schulzeugnisse bis zum W. September
l. I . persönlich bei der Direktion der hiesigen
l. t. Hebammenlehranstalt zu melden.

ssür bicsen Lehrtnrs lommen auch vier
Studiensunds - Stipendien von je 105 K mit
der normalmäßigen Vergütung für die Hieher»
und Rückreise zu verleihen.

Jene Frauenspersonen, welche sich um
eines dieser Stipendien bewerben wollen, haben
'hie mit den voraugesühiten Dolumenten und
mlt einem legalen Armutszeugnisse belegten
Gesuche

bi» z u « 5. September l . I .

bei der betreffenden f. l. Vezirlshauptmannschaft.
bez,ehungsweife beim Stadtmagistrate in Laibach
in Laibach zu überreichen.

Von der l. l. Landesregierung fllr »rai«.
Laibach am 4. August 1903.

( 3 1 2 0 ) 3 - 2 Z. 678 N. Sch. i».

Konkurs-Ausschreibung.
An der einllassigen Nollsschule zu Grüble

ist die Lehrer« und Leiterstelle mit den gesetz«
lichen Veziigen und dem Genusse einer Natural»
Wohnung zur definitiven, eventuell provisorischen
Vesehung ausgeschiisl.en.

H)ie W^uche fl»d
biö 20. August l. I .

beim l. f. Bezirksschulräte in Tschernembl ein«
zubringen.

K. l, Bezirksschulrat Tschernembl am lsten
August l908.

(!j110) 3 - 2 g7i304 V. Sch. N.
Konkurs-Ausschreibung.

An der dreillassigci, Vollsschnle in Groß'
l«!chitz wi>d die Oberlchn'rstelll' mil de» We
inisierten Bezügen zur drsixilivln. sv»»!»,'«
provisollschl,» Brsetzüxg an?g!schsiel».'n.

Gehürig instruictte Gesxche siud
bis 28. Au.,»st 1903

im vorgeschriebenen Dienstweg? hierorts eiuzn-
bringen.

K. l. Bezirlsschülrat Gotischee am lsten
August 1903.

(Ill 62) 3 - 2 Z, l889B. SchR
Oonkurs-Ausschreibung.

An der eintlassigen Vollsjchule in °t scher,
nutsch ist die erledigte Lchrer^ und Ll'!!>'>sll'lk
mit den systemisierten Bezügen drsinitiv. rvl»«uel!
plvvisorisch wieder zu besehen.

Die instruierten Gesuche sind im Dienst»
w ge

bis 31, August 1903
hieramis einzubringen.

lt. l. Nezirlsschnlrat Uaibach am 1. August
1903. '

( 3 1 8 5 ) 3 - 1 Z 1354 B. 2ch N.
Konkurs-Ausschreibung.

An der einllassigen utraquistischcu Volts»
schule in Unterdeutschau wird die Lvhlel» n»d
Leiterstelle mit den systemisierleu Bezüge», fi»
eine männliche Lehrkraft, zur definitiven, even
luell provisorische» Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 2. September 1903

im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts fiuzu
bringen.

K. l. Bezirksschulrat Gollschee am 5. Au«
gust 1903.

( 3 1 7 9 ) 3 - 1 Z, 1454 V. SchN,
Bonkurs-Ausschreibung.

An der breillassigeu Nollsschule zu Tscher.
«noschnih lommt die Oberlehrerstelle »lit den
gesetzlichen Bezügen und dem Genuss»» de>
Haluralwohnung zur dssiuiliurn Besetzung.

Die Gesuche find
bis 28. August 1 9 0 3

beim l. k. Bezirksschulräte in Nudols-wert ei»'
zubringen.

K. k. Bezirksschulrat Rudolssw.rt au,
31. J u l i 1903.

^3178) 3-^1 Z?976i^Sch.l».
Lehrstelle,

An der sünsllasfigeu Volksschule i i, Tüplitz
Sagor gelangt mit Beginn des nächsteil Schul'
jahres eine Lehrstelle für eine männlich»' Lehr»
traft zur desiuitiveu, eventuell provisorischen
Besetzung.

Gesuche sind
bis l inde d. M.

Hieramts einzubringen.
Bewerber, welche sich für den Unterricht

an gewerblichen Fortbildungsschulen qualifizieren,
haben den Vorzug.

lt. l. Nezirksfchulrat Littai am 4. August

( 3 1 1 9 ) 3 - 3 g. 1k49V.SchN
Konknrs-Ausschreivung.

An der filosklassigeu Voltsschule in Adels»
berg gelangt eine Lehrerstelle zur definitiven Ne<
fetzuug.

Die gehörig instruierten G.fuche sind im
vorgeschriebenen Wege

b i s l « . August 1903
Hieramts einzubringen.

tt. l. Bezirksschulrat Adelsberg am Iste»
August 1903.

( 3 1 2 8 ) 3 - 2 g . 1 8 b 8 « » . ^ c h ^
Konkurs-Auoschreibung.

An der dreillassigen Volksschule in ssra»z.
dorf ist die erledigte Oberlehrerstelle. eventuell
im Vorrüclungösalle auch eine zweite Lehrstell«
mit deu systeinisierteu Bezüge» defiuitiu wiede»
zn befetzen. Die instruierten Gesuche sind im
Dienstwege

bis 3 1 . August 1903
hieramts einzubringen.

tt. l. Bezirksschulrat Laibach am 31. I » l
1903.

(3lb4) 3 " 3 ^ r ä s . 2 2 8

Kanzleiliilfsarbeiler
ftndet vom,5., August 19M an Ausnahme. I n ,
eigenhändig geschriebene» Gesuche ist die bis
hrrige Verweildmlg nachzuweisen.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdors Äl>t I
am 1. August »901. ' ! , « u i . >

(3l4l) 3 - 2 >j. 1<!<:?B.Sch.N.
Konkurs-Auoschreillung.

I m Schulbezille Gurkfeld »uerde» solgendr
Lehrstellen mit deu gesetzlichen Bezügen aus'
geschrieben:

1.) Je eine Oberlehrer und Schulleiterstelll',
eventuell eine Lehrstelle au der zwcillassigen
Volksschule in Bucka und Catez und ciu<>
Lrhrstrlle an der dreillassigen Vullsschule in
Groß do l i n o zur drsinitivrn, eveulueN pro
visorischen Blschnug.

î.) Eine Lchsstelle a» der drrillassigen
^ullsschull' in Arch zur plovisolischlli Älirtzung.

Dlc vorschnslömahig belegen Ui,1,!che sind
im Dienstwege

bis 2 1 . August l 9 0 ! i
hierorts einzubringen.

N. t. Bezirksschulrat Gurlseld al» 1. August
1903.

(30«9) 3 - 2 j j . 14.432
13.27Ü

ßundmachuny.
I u dr> Zt'i! zwischen V l i i t r September

bib M i l i e Vl<ol»er »»Oil »mrdeu in de»
Staud»'!!»'!! dn l. u. l. Iraili-Dilüsiln»» :

Nl. 1 iu .«rakuu,
» 2 ' Wien,
. 3 . Gr^z.
» 8 . Prag.
. 9 . Iosesstad».
> 10 » Pizemysl,
» 11 » L'lnbrrg,
» 14 . L'nz.

einige zur Ausmusterung bestimmte, uum » .
treffenden Staatsheugsteildepot - Kuulmaüd-niteu
jedoch zu ^»chtzwrslen »och lauglich llnfsizi>,tl'
Arn<eeslull!n unler 14 Jahre», ubgrsl'udn« vo»
den anderen zur Ausmusterung lichimllitt'»
Pferden diis,,- Divisionen, unter uachfolgrudc»
Bestimiuu«gen z»ll Versteigerung grblach! weiden.

Zu diefen abgesonderten Slot»'»»)»'!steige»
rungen, bei welchen der Auöruf^preis für jede
Slute nur mit 100 X beziffclt wi>d uud die
Anbote um wenigstens 2 X zu steigern sind.
werden nur uachweislich in der o^Sfcitigell
Michihalfte ansässige bäuerliche Pslidszüchler
zugrlasfen, welche souach unlereixallder lizv
! irren werden.

Als bäuerliche Züchter siud nur jeue tlei
neren Landwirte und Grundbesitzer anzusehen,
welche ih>en Lebeuserwerb wsseutlich im por
sinnlichen Betriebe »hier Wirtschaft finden.

Den Nachweis, dasj er bäurrlichrr Pferde»
züchter und in der diesseitige» R^ichshälstl'
ansässig ist - hat der Äclrrsfende dusch ein»'
schriftliche Bestätigung seiner politischen Brzirls»
bcbdrde, eventuell des skiuem Wohnorte uächst̂
gelegenen Staats Hengste»dl'pots oder Postens,
zu erbringen.

Die.Ersteher solcher Sluten übernehme»
mit der Übernahme der Stuteu die Verftslich
tung, dieselben wenigstens drci Jahre lang
zu behalten und zur Zucht zn verwenden, und
verpflichten sich hiemit gleichzeitig zur Bezah-
lung einer Konventionalstrafe voi, l»lX) K per
Stute an das Ä r a r , falls sie die Slule vor
Ablauf der drei Jahre ohne vorher eingeholte
und erhaltene Zustimmung des l. t. Ackerbau»
Ministeriums weggeben sollten.

Die Tage der Abhaltung dieser besonderen
Stuten-Versttigerungen in den obbezeichneten
Staudorten werden A»fang September 190.1

.vom Ackerbauministerium veröffentlicht werden
Die I a h l der hiebet in den rinz^lueu

Standorten zur Versteigerung gelaugenden
Stuten kann erst bei der Lizitation selbst fest»
gesetzt und bekanntgegeben werden.

Mo immer eingebmchle Gesuche um Vor
merlung oder besondere BeoicksichtiguilH bei
diefen Versteigerungen oder um Überlassung
solcher Stutrn aus freier Hand werden »ichl
berücksichtigt.

Wien am 9. J u n i 1903.

Vom l. l. Allerlim, Ministerium.

13,275V

V lwl»! oü »I«üo »eptvmbr» so
«reü» olltobr» IV03 nu limie v «läM-
ü^^üi <' in kr. vn/.Hl̂ llil» «livi?:^:

Üt. 1 v lvrkllcvu,
» 2 »ill l)u»2^»l,

» 8 v l^raßi.
» 9 v ^a?esl)vem.
» 10 v pHoml«!«,
» 11 v I^evovx,
» 14 v I^inol,

n«ll»ttrl» /a ixloi'ltLV llolo^env, ta6» c»<l po-
vel^lev cloti^nin clsökvnill ).sel)6nren v nln-
men»ll« nnmenn /a lln!»sf! «nn^nnn« vnjussk«
kol»ile i?!po6 14 !«t, In^»L acl clrllßik ^a
ixlo^itev (lo1o«'enil> knn^ leli «livi^i^, nnll nn»
8lnpnimi pnßvj' nll tllllil»! prollnl«.

l i wm lo/ieuim cll-ail!»am, pri llkwlil»
^e i/.lllicn» ««im ^» v«ako llnl»,l« l lnlu^nu
n»ma n» 100 l i in ^« ponucllie pnvisllti ?.»
na^mklnz 2 l(, >!« !»n<la p!ip»!^I i ?!«l»>s> liu-

jA
azno v toslranski drZavm ij J

naseljeni kmečki konjerejwi i
med seboj dražili. . je *!fl

Za kmeftke konjerejw j J
tiste manjSe kmetovavce ^ i
sestnike, ki si svoj ž ' v e

 oSfcrlff|
H tern, da sami osebno J

Da je doli«nik kmeik » „,1
toslraiifki državni P ( ) l o V ^„im 1
to inora dokazali » ^«infp1 j
svojega politWncga <fjpt\

čamiSke postaje, ki J e J J
viSču najl)!ižja. ,;i se s n

ZdražileJji (akih koW* rt1
kohil zavežejo, da J»h ' or»ti,1
leta obdržali in za Ple"ie

ersrj« 1
obenerri zavežejo plaöa» jjl
ka/.en 5(K) K » vsako ko^J rfl
pred pretekom trch let s je ti,
l)i poprej posi l i za «jovoj^j*
deJskega minislrstva ' n B sCb»*'

Dnevi, kdaj liodo P 0 ^
kol>il v zgoraj naveden"1 jak-
c. kr. poljedelsko minist*'
sept«ml)ra 1903 na «IiaT"jotf*

Stevilo kol»il, ki sf. ' se *":

slajaliSčih dale na < l r a ; ( > ' • .
na zriaiij'» fiele pri dra*° ,eI)e ?'

Kjei koli si liodi v l , e„ «:

preditabel-žbo ali r.» P°.s" u .̂
dražliali ali za prep"; l l^ojl«'>

proste roke se ne bodo vp ^,
Na Dunaju, cine 9. ]«" , ^

0. kr. po!jf.del«ko 5»
— - - •" o P'V

Konkur^aussliire
Au der eixllassia.'" ^ , /

ist die erledig'e Leh.e»- ","°^ >''
systemisielle» Beziigr» del'»" ^
visorisch zu beschr». ^ si^

Die instruierten Oes"^
wcge s, l« '̂

b i s 3 l . A u « " ! '
hieramts eiuzubringe». ,. ^ c h ^

Ä. l . Bezirksschulrat " ' "
«903.
('jM7)

l!l-U<l6N N(l »2M, l)l) g!

linpnl.lnft s>l̂> 10. UN, l'', ., <

I I. /.«lnl^i^a vlo^. ">-'" ' ,Ü^
v vs6lwu«li 200 l< > " , ^ .
vlo)i. ><!. 22» i«l,6 K»t- ^
380 l(. . <<

5<)93 l i 34 l,; »6 > ' - ^ , "
uli l l l . 253 K 3 3 l , ; p" ^

<^<I. l l . cinii l l) ^ l ' . ' ^ ^

In , Km.lnrse der P ^ H
Großle,ch.r H ^ H o ß l e H

wurf zur Vcrtlilu"g ,̂,

^ l l e K o n l u r ^ . . ^ ,
Forderungen m.gcmM ,B
von dem Vertel luN^F.
Konlurslolninissär ^. ,,eh< ,̂
Einsicht und Abschl'sl ' ^

27'?lu»nst

und bei der zur V"y, ^ ,
und zur F'slstc>N""̂ .̂.ßl!s

auf deu 31. V ^ , !'
vormittags W U h r . u " . ^
gerichte Laibach^ ^ ' " ' sch<
waumle« Tags«tz"'« ,«>^

Laibach an. 5. M ^ /

!
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I »Zum Amerikaner" I
?1 wirfi

 A l t « r Markt IVr. 1 1
£ a v°« Samstag, den 8 August an bis I

I ^ zum 20. August I
M ° r t s e l b s t zu wirklich billigen Preisen §

iiej,' ^ -

l Feuerversicherungen
"* ^ V(»n i" a U e r Ä T t U b o r n o h m e n 1*370) 9-G

li'> Otttp 1 o s t e m i * t o uni nuarucker Industrieller in Wien
S* ^ V o i i ! i i t e c t e ElemGntarycraicheruu£s ARtiengescllscöast.
#J ft'^alili^ Aktienkapital 4 Millionen Kronen.
vL^Uibach ^ W i e n ' I X X ' Peregringasse 4.
( j ( l f , 0 * ^ * ^ : B füder Pollak, Vertreter.

d ) J " - - ^ ^ ] ^ > ! i ^ ^ ^ ^ H ^ H n i ^ H H a a ^ H H B a i i a i i ^ H i a i a i i i i i H a a a i i ^ B B i i B >

^ t < ^ l e n s g e r t e Bücher far die Mauabibliothek. =

4«CilLc!lted-Fi*anzösisch.Litteratur.
y
 w l» H * ! ^ * 0 ( W , k

0 ' ' B r e h - HI r • o lMs • I d. Mit US Abblldungeu iu. T»xt, 88
,|jF . X,. "*""»<»« -rJ> I i o '»ohultt und Kupferätzung und 12 rak.lmlL b«.la^a
' ' s W«t »£ «•••* ̂  l * b u i l < U " « Mark od.r In 14 Urf.ruigen .u ) . 1 Mark.
>D **«•, c ' ^ r n U n , Q * , h a t »•>«•" 8»mni i u l l f die Behaudlui.g der Utt«r.tur »11»

'. u °»«r«r Jin(Ui Krank • , f U L l ' W I "l 0 U Nationen «nin Ab.chluft j8br»oht; l>euUch-
' Ih ' Ü U W r Bttcb«r I ,IC U I K l I u u « " » liltarariiche Entwickelung kaun d«r Le-

*• aTt*allr«>*ch »Ik.' l m Z u i M n «nenb»nf nberbllckeu: dar Kroll l«t geichloi-
"*l»»»HUUf| B I T J * ™nl«>» durste, wir aelbatTeriUndUch, befreiflich »bar

Pß . r !•»•*• di«M« Werk allenthalben erwartet wurde.

5 t , S l 8 der Englischen Litteratur.
ar U * l l * A Ä > * Ä e x . " ^ »•«•»'•»n, Ton Profe..or Dr. II1 ehTTTWITE«.

P . *•*•"»«•• \ ^ T * w > l n »"»rbendnick, KupsenUch and UoLuuholtt
sl«|l H , . h ö % r v ' ** »»^kleder rebanden 10 Mark oder ln 14 LJoferunf eo

X 4* "**°k»oii*r'*"» hat TO J * l Uuk-
', / t ^ * h »li»% r.KD* r" t e ll«nV * O r t r e < r l l o h »«rrtanden, Qelehnamkelt and flloiwde, f^
ill, j w*««i4 iVa < yoU«, w_.,n '«"einen and die fretudartlc anrnntenden DlehtungM
1 „ (Is fk ^ U r k r * U M JJ? r l l U U>ri»<ihe KrUuterung dem V e n U u d n U and I»teraeM

£ » 5 S . l d e p Deutschen Litteratur.
il <;• C h ' u o< H o L h v 1 1 1 1 128 l AhK l M*** n w ' r t » T o n Profe«»or Dr. t > | V o » l and Profeuor
IÄIH ***»!» a B 4^: t ) " d " I I ««n Im Text, 36 Tafeln in Farbendruek, Kupler-

i S?l tr<«*»<2? M •« M l U*»n»«»ten ra je 1 Mark
a I' Ö1««r»H w « A r ^ r ^ » » beVJ?"•»r*»^««»»' Onu,«*»• a^ebaot, ab.r a«t
9 „ nr*«t«i, B S ! ^ 0 1 1 « ^ . B ^ » ^ *•*•* "*r «Dd anHekend feiehriebeu uod
(0^/ fV "^«^•«.« H * n d »« Hand s lt «em Tortressllehen Teit gebeu <Ue

_y * U A C f l L * I UWHM IV«««. (KrtUM-) Jbitunf", Bertin.)

^Sft^'talienischen Litteratur.
«•. ^ 1 « i t t : d M i « . V^T '• b U B d » ' »• M«k »der I. 14 Li.rfenii.ve. «a >• 1 Mark.

, I ' ^ i „ , t " ' U»r%Tk * I t t «Qtor. "K^r A l l t o r*« |n>"t« de. f .Whrt.» L*.«. uud denen
••W.1"! D^tJ«!01"1*^ Ok»rLwVn w l»"*n. erkalten diw. Merer.ebeu IJUwator-

111 ',| ^ ^ » r DaÄ•'•»M £ * I ^ « * ^ « « « * « 1 U 1 * « * d««h ,—ü.r.n^di loa,
1 ^ | f G>̂ enUeHl««IU .tOfem«*»! Mtaaf', BertU^

Ä t>Äi K l a s s i k e r "Ausgaben. ;

•" # . S1*1»«, MI "»»Si, !!**•*» * -* J ' * " . " » a B * B d ' - « B b u n d - - - * •
' W'h i !* W «, W^*4. •W«t!l>tlia«n « •-•"•»», 6 Binde, febunden. . II •

Ä^/ S^^iifiS^-.i! : S"*11' « ' « W , 1 Band, t* I .
f i r ^ »!**•• I ^ M * » , i 2 f ^ • • . • £*»*••. »Binde, felMinde«. . o I •

Llll̂  *• A. i j f c ^ i l t t » ' • • U »••UUr, « Btnde, ,.bOu*.n . . M .
W\, "**Sm. | . 2 » » « * , « BInJe, feband.n . . « •
if1,!; - ^'^^J^Um 10 M-k. ^
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» , Geschaftslokal
INTi X xii vermlßtou.

/ " W A 1 P A \ Nähere» dortselbst irn
^ LC&e j I. Slock. (3174) 2 - 2

Kommis
und (3|si7) 3—3

l i LiillllilM
werden sofort aufgenommen in dem

Mode- imä Schneiflerzogetiör-Gesclian
Alois Persche

Ijalltaclie

(3139) ~~~ Vir™±_nüß_
(jien. I—17/6.

Oklic.
V /adružnem regist.ru se je iz-

visil vpis i/brisn:
Trtorejske zadruge Pepinjera

v Krškem
regist.rovane zadruge /. omejeno

zavezo.
C. kr. okro^.no sndišre v l»udol-

Ibvein, odd. I, dne 28. julija 1903.
(3193) F i r " ^ ] 2 l / 3 ^

Kinz. 1—102/2.
(fiutrnfliiufl einer Cüin&elfintta.
Ciiiiijett a^eti tpurbe in ba$ dfrgifin

für Sinjelfirnini:
(Öottfd)ce, ^ r a n i ^oi i fe« 9Jac^^

f o 1 q e r JR o ni a ii <R o r i t n i f. ®e»
iiiifdjtiuaveiiljQiibluu .̂ ^ii().iber (I.):
Ionian ftorituit. Xatu n ber (Sin*
Iraflimg: si. «uguft 190.J — Wu-
bolfÄtuett, 4. VIII. 1903.

ISIT140) 54/3
1.

Stavljenje pod kiiratelo.
lJoslavi)i so se pod kuialelo:
1.) Maria Klohu^ar, samska ku-

harica i/ l.jubljane, radi slabournoosli;
2.) Anlon Primsar, poSIni ekspedient
iz Ljubljane, radi blaznosfi; 3) Jur
Jenko, zidar in posestnik i/. Zgornje
Siške hiftna AI.. 80, radi blaznosti, in
\.) .ložes Strubelj, poseslnik iz Stran-
skevasi st. 18, sedaj neznano kje v
Ameriki, radi zapravljivosti ler se je
postavil kuraLorjem sub 1.) gosp. Karol
Klobuöar, magaciner v Ljubljani;
sub 2.) gosp. Peter Primsar, pofttni
uslužbenee v Ljubljani; sub 3.) gosp.
Peter Jenko, posestnik v Jami hiftna
At. 47, sodni okraj Kranj, in sub 4.)
gosp. Franc Tome, posestnik in mlinar
na (irosupljem st. 20.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
dne 4. avgusla 1903.

(314.j) PH_l63
' 20/21

Edilt.
I m Depositrnamle des gefertigten

Bezirksgerichtes erliegt seit mehr als
30 Jahren als Exetulionsmasse des
Peler (ierpii von Koritno und Genossen
der seit dem 25. August 1897 aus das
Sparlassebüchel Nr 2118 angelegte
Vetrag von 20 »i 88 li.

Die unbekannten Eigentün'er dieses
Deposites werden zur Beibsingung ihrer
Legitimation

b i n n e n einem J a h r e ,
sechs M o n a t e « u n d d r e i T a g e n
aufgefordert.

Sollten sich leine Eigentumswerber
melden oder gehörig legitimirren, so
wird das bezeichnete Deposit nach er-
loschener Ediktalfrist als heimfällig er«
klärt und dem Fiskus übergeben werden.

K. t Arzilk«gencht Vandstraß am
23. J u l i !903.

(3137) L. 9/3

Oklic.
C. kr. okrajna sodnija v Kranju

je po odobrenju c. kr. dezeine sodnije
v Ljubljani Janeza Križnar, posesl-
nika v Strazi.šču št. 09, spo/.nala za
zapravljivca Kuralorjem se mu je po-
stavil gosp. Josip Knific* iz Stražisča
St, 90.

C. kr. okrajna sodnija v Kranju,
odd. II, dne 3. avgusta 1903.

(3192) Firm. 119/3
Üen. 1—55/15.

Oklic.
PH obsfojeöi Ivrdki:
Hranilnica in posojilnica

za Kandijo in okolico
regislrovana /adruga /. neomejeno

zavezo
8par- nttb ^or[d)u(jucrciu in toubia

unb llmoebiiug
regiftr. ©enojjfii^oft mit unbeje^tänfter

^oflung
se je izvrsil v zadružneih regist in
izbris izstopiv.šega flana načelstva
gospoda Ivana Jaklitscha, nadufitelja
v Cermo.snifiah.

C. kr. okrozno sodisfe v Rudol-
sovein, odd. I, dne 4. avgusta 1903.

(3104) 3—3 ~rT\2/i'
1.

Amortizacija.
Po prosnji Ivana Pintarja iz Ljub-

Ijane, kos priglaftenega dedi^a po dne
7. sebriiarja 1903 umrli Jeri Pintar
uvaja se poslopanje v nameri arnor-
tizanije naslopnih baje izgubljenih
knjižic; ljudske posojilnice v Ljubljani,
in sieer St. 7441 z vlogo 2000 K in
st. 7442 z vlogo 2000 K. .

Imetnik teh knjižic se torej po-
zivlja, da uveljavi svoje pravine

v s e s i i h m e s e o. i h
ker bi se sieer po preteku fega roka
i/.reklo, da isle nimajo moe'-i.

C. kr. deželna sodnija v Ljublj<*ni
odd. Ill, dne 29. julija 1903.

^3147) JlPI&R_
5.

f)ražbeni oklic.
Po zablevanju Karola Lampreta,

prevzitkarja na Seli pri (Jrosupljem, bo
d n e 19. a v g u s t a 1 9 0 3 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
inenjeni sodniji, v izbi st. 10, dražba
/.emljišč-a vlož. st. 28 kal. obc. Sela
pri (Jrosupljem, obstoječega iz biAe
.št. 12 v Seli, svinjaka in 0 zemlji-kih
parcel.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
2420 K, pritikline ni.

Najmanjši ponudek znasa 1014 K;
pod lern zneskom se ne prodaje.

S tein odobrene dražbene pogoje
in listine, ki se tičejo nepremičnm
(zemljiško-knjižni izpisek, hipotekarni
izpisek, izpisek iz kalastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisli, ki žele
kupiti, pregledali pri spodaj ozna-
inenjeni sodniji, v izbi st. 18, rned
opravilnimi urami.

Pravioe, kaiere bi ne pripuftCale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenern obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sic.er ne
mogle razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

Ü nadaljnih dogodkib dražbenega
poslopanja se obvestijo osebe, kaiere
unajo sedaj na nepremičniui pra-
vioe ali bremena ali jib zadobe v
teku dražbenega postopanja, ledaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolisu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne imenujejo
lej v sodnem kraju »tanujosiega \>o-
oblasčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljam,
odd. V, dne 18. junija 1903.
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Die fliegen sind schon
wieöer lastig!

Da» einzige, allen Anforderungen
entsprechende Vertilgnngainittel für
«liege« schädliche Insekt ist das

amenta. AlBloof.
Ein einziges Blatt nimmt bis 2000

Fliegen auf und hält Hie fest. Erhältlich
in allen'.Geschäften ä 10 Heller per Blatt.

Hauptverlag für Krain: (1821)81

Edmund Kavcic in Laibach.

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern samt Zugehür,
ist mit November - Termin zu ver-
mieten.

Näheres hei A l o i l V o d n i k , Stein-
metz, B a h n h o f g a a s e 3 2 . (3194) 3—1

"VWolaxavumfF
möbliert oder unmöbliert, bestellend aus
einem Zimmer, Kabinett und Küche, ist für
aofort zu vermieten. Näheres Qradlsöe
Nr. 14, Parterre Unka. (3151) 3 - 3

H i e r , Kotzen, alte,
g e a o h l t e K o m m l s a c b u h e , en gros, auch
auf f» Monate Zeit, billigst bei

L Fraskiuser & Solrn, Wien H / l .
Fabrik : P r e i s b n r g . (3100)10-4

Sieben

Wohnungen
mit drei und vier Zimmern samt allem
Zugehür und z w e i V e r k a u f a g e w ö l b e
kommen für den November-Termin in dem
M<juerhauten Vereinshause der « K m e t i k a
poaojl lnloa» auf der Wienerstrasse zu
vermieten. . (2909) 3—3

Nach Übereinkunft können dieselben
auch früher bezogen werden.

Auskünfte in der Genossenschaftskanzlei
Maria Theresienstrasse Nr. 1.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Be ibat-
befleokung (Onanie) und geheimen
AnMoh weifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrmig.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den aobreok-
l l o h e n F o l g e n dieses Lasters leidet,
Beine aufrichtigen Belehrungen r e t t e n
Jahrlloh Tauaende vom aloheren
T o d e . Zu beziehen durch das V e r -
lage-Magazin in Leipzig, Ven-
m a r k t N r . 21, sowie durch jede Buch-
handlupg. (3372) 3 6 - 3 4

Vorne ge rade Facon,

kein Druok auf den Magei
empfiehlt in grosnter Auswahl

Alois Porsche
D o m p l a t z 21. (4(507) 2V

Welohea Koohbuoh lat daa beate ?
)iese Frage wird nicht selten in Haus-
rauenkreisen gestellt. Es gibt wohl kaum
:ine zutreffendere Antwort daraus, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Vato „Die Sttddentaohe Küohe"
ebou in fast einer Viertelmillion (215.000)
Exemplaren verkauft worden ist , und daD
sine Auflage schneller folgt als die audere.
)ie eben erschienene H2. Auflage ist aber-
nals gründlich durchgesehen, umgearbeitet
ind um viele ganz neue Rezepte bereichert
vorden. Preis 6 Kronen. Stets vorrätig in
g. v. Klelnmayr & Fed. Bamberga
Juchhandlung i n L a l b a o h , Kongrefiplatz 2,

2 Wohnungen
zu vermieten.

Die eine davon im Parterre mit drei
Zimmern, Küche und Zugehör ist a o r o r t
!u beziehen, die andere nn II. Stock in t
irei Zimmern, Küche und Zugehür wird
sum N o v e m b e r - T e r m i n vermietet. Garten-
jenützung bei beiden Wohnungen. Näheres
S u h n a t r a s a e 2 3 , I. Stook. (3161) 3-3

Geprüfte Lehrerin
ler slovenischen und deutschen Sprache
mächtig, wird st• r den Herbst mit ganzer
Verpflegung — Entlohnung in (ield nach
Verabredung — zu drei Mädchen im Alter

von vier bis zehn Jahren in Laibach

aufgenommen.
Wo, sagt aus Gefälligkeit die Administration

dieser Zeitupg^ (3166) il-3

Möbel
;ut erhalten, sind wegen Abrelio billig
EU verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3171) 3—2

Fahrrad
ist billig zu verkaufen.

Näheres im H o t e l „Klol'u-nt"
beim Portier. (3170) 2 - 2

— = Herrengasse "Nr. 15 ^=—
ist mit N o v e m b e r - T e r m i n eine

ebenerdige Wobnnng
bestehend aus vier Zimmern und Küche

z u v e r m i e t e n . (.•„<*) 8 - i

r)OOOOOCXXXlXlXXXXX)ÜO^

Wohnung
£ bestehend aus sechs Zimmern samt Zugebor> ĝ .
X für den November-Termin um den Jfck'^SJ^V3 I
X 450 fl. zu vermieten. (J1 ;tf, 6. *
O Auskunft bei J. Schober, Wienerstrasaej^

i Ucbcrsieölungsanzcig^
Ä Icli e r laube mir, rim-in P. T. Publikum sowie ""'"'"l,,^»1

Ä geehr ten («iiston höflichst b e k a n n t z u g e b e n , da«» ich m'*' ' j„ S>:

ö mi t nuMiier RcHtituration aus de r RüniertttraHge Nr- *' „ßt
Q R ö m e r s t r a a a e N r . 4 in nwine eigenen Lokali t i l len üh«r«»i ^
W Indciin ich für diis mir bisher vielnttitig eiitgef?«11^' ^
Ä Vorlrauen und Wolilwollen verbindlichst, d a n k e , bi t te i'!'' ^
/*i seihe in gleichem MHHSH auch fernerhin giitigHt IIIIÄ«'""1 , ,10̂
W 7.11 wollen und w ' r d es s te ts mein eifri^Mtes Hestreheii **] ' ^i
U^ aufinerkMamste und solideste Keriieunn^ mir «laMH«lh« '•" ̂ V
Xi / n i n AiiSMoliaiike ^ela i i^en beste N a t m wein«' *°y ,y\
$ rrisches Hier. { ^
0 Kür sehr put« w a nie und ka l t e Küche wi rd best»'1" e
9 Zu zahlreicheni liebliche empfiehlt sich hochachtMH£

i Jso«. Kom^
S Restaurateur
$ Römerstrasse Nr. ̂

Kurort TöpÜ
in Krain, Unterkrainer Bahnstation Strascha^

Akratollierme von 38° C, Trink- und Badekur. Außerordentlich «J ' ̂
Rheuma, Iaohiaa, Neuralgie, Haut- und Frauenkrankheit« [ltete
basBin«, Separatbäder und Moorbäder. Komfortabel ein(* e|,uoftd
Spiel- und (iesellscbastszimmer. (Jesundes Klima. Waldreiche I'mg \\j
billig-: Hestaurationen. Salaon vom 1. Mal bia 1. Oktober. ^tstV/.

Prospekte und Auskünfte kostenfrei bei der J H 6 a « l « i W « 5 " ^ ^ ^ |

Uebersiedlungsanzeige.
Hiemit e r laube ich mir «lern P. T. Publ ikum höflichst anzuzeigen, dass ich mit ß. AOÄÖ

das .JeUige GaMthaua RömerBtrasBe Nr. 4 aufgehe und an dense lben T a g e in dan OaHtliaii«

• Röinerstrasse Nr. "2/^
| einst .,zum Jäger" genannt, an iler Kcke der Römer-, Bleiwei«- nnd Tri«BterHtra«se ühersiedeln V*eti ^ ß

Bei dieser dlelegenheit «preche ich allen meinen bisherigen geehrten P. T. Gä»t«n ° ̂  \f
| nehmern meinen henten Dank HUH, nie höH. bittend, mich auch fernerhin mit ihrem werten ^"[LaV*

ehren zU wollen; ich werde bemüht »ein, in meiner neu eing.iichteten Restauration mit ^ ^ ^
geräumigen Lokalitäten und schattigem «arten das P. T Publikum ntetn mil veiHchiede"<Ml

 ( ] j e /
Naturweinen, ausgeKeichuetem Bier sowie warmen und kalten Speisen zu billigsten Preinen ^" ,.c|/'

. AuBgeschenkt werden folgende Weine: Jatrianer, weis«, Mler zu H2 kr.; Wisell«'1 ^ / " '
[ Liter zu aö kr.; Unterkrainer Cvicek, Liter zu 44 kr.; «iörzer Rebula, weis«, Liter zu 4S kr.» ^

Liter zu 48 kr.; Sanritscher, Liter zn 48 kr.; .lernsalemer, .lalirgang 1895, Liter zu 00 ^r-t ^
| berger, Jahrgang 1887, Liter zu 80 kr.; Kloaterneuhnrger (HUH dem HtiMrtkellci), Liter ü« 8 °

hier angeführten Weine werden auch in Gebinden abgegeben. f^
sl

I Ferner werde ich stet« nachstehende Weine in Bouteillen lagernd haben: K«*»1*1^ &
. Jahrgang 1868; Gewürctraininer, Jahrgang 1882; Franzhanner, Jahrgang 1885; KloHterne«l>"r» ^
[ Konventwein, welche direkt au» dem Klosterneuburger Ktifttikellnr be/ogen werden, no**ri*> JH»Î
i Sorten: „Lnttenberger Perle", Jahrgang 1887; JeniHalemer, Jahrgang 1895; Vöslaiiei"; ^ ^T'
| kircbner; Wippachnr „Zelen"; Lissa, weiss; GriechiHch, mhwarz, HUH trockenen Traube«; >V"
[ Champagner etc., welche in kleinen «owie in grÖHHeren Bouteillen zu haben Mein werden- ,)(, i

cP

1 Um den BedürfniHBen des P. T. Publ ikums in j e d e r IIinnicht ge rech t zu werd««'» ,„ »
| mir ein Billard aiige8 c | iain, und können im Spielloknl« ausserdem HIIHI alle e r l aub te" #V y*
| gehal ten werden . {?^)]

J Um zahlreichen Zuspruch b i t te t hochachtungsvol l

[ — *£'

D ' « < u n d » ! « s l » , ^ „ ^ I , , «, » l e i n m a y i «, F e d , » » m l , , r » .


